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Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon � 6  33  0
Fax � 6  33  11  11
E-Mail
stadtwerke-schwerin 
@swsn.de
Internet
www.stadtwerke-
schwerin.de

Kundenservice

Privatkunden
Telefon � 6  33  14  27
Fax � 6  33  14  24
E-Mail      
kundenservice@ 
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo.� 8 bis 18 Uhr
Di.� 8 bis 18 Uhr
Mi.� 8 bis 14 Uhr
Do.� 8 bis 18 Uhr
Fr.� 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. -  Do.	 9 bis 18 Uhr
Fr.� 9 bis 16 Uhr
Sa.� 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon� 6  33  12  83
Fax� 6  33  12  82 
E-Mail
kundenservice@
swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung 
Telefon� 6  33  35  90
� bis 6  33  35  95
Fax� 6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon� 6  33  35  27
Fax� 6  33  35  21

Kommunikation
Telefon � 6  33  11  90
Fax� 6  33  12  93

Schulkontakte
Telefon� 6  33  18 68
Fax� 6  33  12 82

        

Technische Störungen
Telefon 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon 633  - 0

Notrufnummern

Schwerin • Fast 100 Azubis der kom-
munalen Unternehmen besuchten am 
10. September die mittlerweile 4. Aus-
bildungskonferenz der Landeshauptstadt 
Schwerin. Thema der Veranstaltung 
war in diesem Jahr „Social Media“. Bei 
einem Podiumsgespräch mit Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Dr. Josef Wolf und 
Claudia Parton vom Infomationssicher-
heitsmanagement der SIS diskutierten 
sie über Nutzen und Gefahren sozialer 
Netzwerke.

„Wer ist nicht bei Facebook?“ Nur vier Teil-
nehmer hoben den Finger auf die Frage von 
Martin Gralki, Vorsitzender der Jugendausbil-
dungsvertretung der Stadtwerke Schwerin, 
zu Beginn der Podiumsdiskussion. Dies zeigt 
die zunehmende Bedeutung von sozialen 
Netzwerken im privaten Bereich. Ob diese 
Kommunikationsplattformen auch für Unter-
nehmen wirtschaftlich sinnvoll sein können, 
erörterten die Teilnehmer mit dem Stadtwer-
ke-Geschäftsführer. „Es ist dem Engagement 
einer unserer Azubis zu verdanken, dass 
auch die Stadtwerke Schwerin in sozialen 
Netzwerken vertreten sind. Wir nutzen dies 

jedoch nicht für produktbezogene Werbung, 
sondern lediglich für Imagezwecke“, so 
Dr. Josef Wolf. Welche Gefahren der unbe-
schwerte Umgang mit persönlichen Daten 
bringen kann, erläuterte Claudia Parton 
von der SIS. „Die Hauptgefahr besteht 
darin, dass wir nicht wissen, was mit den 
von uns veröffentlichten Daten passiert. Die 
Nutzer sozialer Netzwerke sollten möglichst 
umsichtig mit ihren Daten umgehen und dar-
auf achten, was sie von sich preisgeben.“
Dass gerade diese persönlichen Informati-
onen für Unternehmen von großer Wich-
tigkeit sind, verdeutlichte der Stadtwerke-
Geschäftsführer. „Wenn wir wissen, wer mit 

welchen Geräten wie viel Strom verbraucht, 
hilft uns das, die notwendigen Energiemen-
gen vorzuplanen, unsere Produktion darauf 
auszurichten und Ressourcen zu schonen. 
Gleichzeitig könnten wir ohne elektronische 
Medien und Datenverarbeitung gar nicht 
wirtschaftlich arbeiten. Ein vertrauensvoller 
Umgang mit den Daten unserer Kunden ist 
dabei selbstverständlich.“
Es bleibt spannend, wie sich die Nutzung 
sozialer Medien weiter entwickeln wird. 
Die Podiumsdiskussion half dabei, die 
Auszubildenden für den Umgang mit ihren 
persönlichen Daten im Netz zu sensibi-
lisieren.

Stadtwerke-Geschäftsführer Dr. Josef Wolf (re.) im Gespräch mit den Podiumsteilnehmern 
und den Auszubildenden der kommunalen Unternehmen � Foto: maxpress/lz

4. Ausbildungskonferenz

Azubis diskutierten 
über den Nutzen  
sozialer Netzwerke

Netzgesellschaft Schwerin warnt vor Nutzung von „Plug-in“-Solarstromanlagen 

Die neue Gefahr auf dem Balkon
Schwerin • Seit längerer Zeit werden 
deutschlandweit so genannte „Plug-in“-
Solarstromanlagen vertrieben. Die Her-
steller versprechen, dass „Sonnenstrom“ 
direkt in das „Wohnungsnetz“ (Endstrom-
kreis) eingespeist und sofort problemlos 
verbraucht werden kann. Hierbei bräuch-
te nur ein handelsüblicher Schutzkontakt-
stecker der „Plug-in“-Solarstromanlage 
in eine Steckdose der Wohnung gesteckt 
werden. Ein solches Angebot hört sich 
sicherlich im ersten Moment sehr verlo-
ckend an. 

Die derzeit auf dem Markt befindlichen 
Anlagen bringen allerdings einige Risiken mit 
sich. Deshalb möchte die Netzgesellschaft 
Schwerin mbH (NGS) als Netzbetreiber in 
Schwerin auf folgende Gefahren und Prob-
leme aufmerksam machen, die die Verwen-
dung einer solchen Anlage mit sich bringen:
„Aufgrund der offenen Kontaktstifte des 
Steckers ist kein Schutz vor einem möglichen 
elektrischen Schlag vorhanden. Dadurch ver-
stoßen Sie u.a. gegen die DIN VDE 0100. 
Bitte seien Sie sich darüber bewusst, dass es 
bei einer Verletzung des Lebens oder Körpers 
zu zivilrechtlichen Ansprüchen Dritter gegen 
Sie kommen kann.
Die Einspeisung des erzeugten „Sonnen-
stroms“ aus der Erzeugungseinrichtung 
direkt in die Steckdose und damit in den 
Endstromkreis ist grundsätzlich unzulässig 

(DIN VDE 0100-551) und ein Verstoß 
gegen § 49 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). 
Die Schutzeinrichtung der Hausanschlussan-
lage erkennt den eingespeisten Strom nicht. 
Dadurch kann es zu einer Überlastung des 
„wohnungsinternen Stromkreises“ (End-
stromkreis) kommen. Die Folge kann ein 
Brand sein, der nicht nur zu Sachschäden, 
sondern auch zu Personenschäden führen 
kann. Auch hier wären bei einem Brand die 
zivilrechtlichen Ansprüche unter anderem 
des Vermieters und sonstiger Geschädigter 
denkbar.
Aufgrund der möglichen Einspeisung von 
Strom in das Netz der NGS kann es bei 
Arbeiten am Netz zur Gefährdung unse-
rer Mitarbeiter kommen, da die mögliche 
Einspeisung nicht offiziell bekannt ist und 
Kabel und Anlagenteile trotz der ergriffenen 
Sicherheitsmaßnahmen noch „unter Span-
nung“ stehen.
Gemäß § 19 Abs. 3 Niederspannungsan-
schlussverordnung (NAV) hat der Anschluss-
nehmer oder Anschlussnutzer die Absicht 
der Errichtung einer Erzeugungsanlage dem 
Netzbetreiber vorab anzuzeigen. Nach 
einer solchen Mitteilung würden wir Ihr 
Vorhaben auf seine Übereinstimmung mit 
unseren Technischen Anschlussbedingungen 
prüfen. Wird diese Anzeige versäumt, eine 
Erzeugungseinrichtung nicht vor ihrer Errich-
tung dem Netzbetreiber mitgeteilt, liegt ein 

Verstoß gegen § 19 Abs. 3 NAV vor.
Nach § 15 Abs. 1 NAV ist der Netzbetreiber 
berechtigt, die Anlage vor, und um unzuläs-
sige Rückwirkungen auf Einrichtungen des 
Netzbetreibers oder Dritter auszuschließen, 
auch nach ihrer Inbetriebsetzung zu über-
prüfen. Sollten hierbei Mängel festgestellt 
werden, welche die Sicherheit gefährden 
oder erhebliche Störungen erwarten lassen, 
so ist der Netzbetreiber gemäß § 15 Abs. 
2 NAV berechtigt, den Anschluss oder die 
Anschlussnutzung zu verweigern, da es 
zu Gefährdung von Menschen  und auch 
zu Störungen des Netzes kommen kann. 
Eine Verweigerung der Anschlussnutzung 
bedeutet die Sperrung des Zählers und 
somit die Unterbrechung der gesamten 
Stromversorgung.
Aus den vorstehend genannten Gründen 
sollten Sie bereits vor der Anschaffung einer 
Anlage Kontakt mit uns aufnehmen! Sollten 
bereits installierte Anlagen im Netzgebiet 
Schwerin durch Dritte gemeldet oder durch 
netztechnische Überprüfungen durch die NGS 
nachgewiesen werden, wird die NGS die 
oben beschriebene Überprüfung der Installa-
tion vornehmen und ggf. eine Sperrung des 
Hausanschlusses durchführen, um insbeson-
dere Personenschäden zu vermeiden.“ 

Weitere Informationen:
www.ngs-schwerin.de - Einspeisung Strom - 
Informationscenter
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Schwerin • Der Kölner Dom ist eins, 
die Museumsinsel in Berlin, aber auch 
die Altstädte von Wismar und  Stralsund 
- sie alle dürfen sich UNESCO-Welterbe 
nennen. Vor über 40 Jahren wurde in 
Paris das Welterbekomitee der UNSECO 
(„Organisation der Vereinten Nationen 
für Bildung, Wissenschaft, Kultur und 
Kommunikation) gegründet. 

Seit dem Jahr 2000 arbeitet der Verein 
„Pro Schwerin e. V.“ gemeinsam mit der 
Stadt Schwerin und dem Land Mecklen-
burg-Vorpommern daran, dass das Schwe-
riner Schlossensemble in die Welterbeliste 
aufgenommen wird.
Auch die Stadtwerke Schwerin möchten 
die Bewerbung unterstützen und haben 
deshalb ihre 1.-Klasse-Malaktion in die-
sem Jahr unter das Motto „Mehr als nur 
ein Schloss“ gestellt. „Zum Schweriner 
Schlossensemble gehören nämlich neben 
dem Schloss zahlreiche andere Gebäude 
wie zum Beispiel das Staatstheater oder 
das Staatliche Museum, aber auch die 
Gartenanlagen, wie der Burg- und der 
Schlossgarten“, so Projektleiterin Juliane 
Deichmann von den Stadtwerken. 
Motive für die rund 800 teilnehmenden 
Schweriner Erstklässler und Vorschulkinder 
gibt es also genug. Im Oktober besuchen 
die Stadtwerke Schwerin wie gewohnt jede 

teilnehmende Klasse und Vorschulgruppe. 
Mit dabei haben sie neben Maskottchen 
Alex jede Menge Malutensilien und einen 
kindgerechten Vortrag zum Thema. 
Zeit zum Malen bleibt allen kleinen Künst-
lern bis Anfang Dezember. „Wie sind schon 
jetzt sehr gespannt und freuen uns auf viele 
tolle Bilder“, ergänzt Juliane Deichmann. 
Grund zur Freude haben die Stadtwerke in 

diesem Jahr übrigens reichlich. Seit genau 
10 Jahren heißt es pünktlich zu Schuljah-
resbeginn: „Stifte raus und losgemalt!“. Im 
März kommenden Jahres erhalten  alle teil-
nehmenden Schulen und Kitas erneut Besuch 
von den Stadtwerken. Neben den drei Haupt-
preisen überreicht der Energieversorger in 
diesem Schuljahr jeder teilnehmenden Klasse 
einen individuellen Preis. 

Ellerried 74, Schwerin
(0385) 48  50  00
info@belasso.de
www.belasso.de

Fitnesswelt
Montag bis Freitag
7.00 bis 23.00 Uhr 
Samstag/Sonntag
9.00 bis 21.00 Uhr

Saunawelt
Montag bis Freitag
10.00 bis 23.00 Uhr 
Samstag/Sonntag
10.00 bis 21.00 Uhr

Sanddornöl-Massage  
Mit dem goldenen 
Herbst hat man sich 
eine wohltuende 
Massage verdient. 
Sanddornöl ist reich 
an Vitaminen und 
versorgt die Haut mit 
Feuchtigkeit
(20 Min/26 Euro).

Schwerin singt!
Am 25. Oktober wird 
mit einem einzigar-
tigen Programm die 
Tradition von 200 
Jahren bürgerlichem 
Chorgesang in Schwe-
rin gefeiert. Über 
400 Chorbeteiligte 
aus Norddeutschland 
besingen in einem 
hochkarätigen Festkon-
zert dieses einmalige 
Jubiläum. Die „Carmi-
na Burana“ von Carl 
Orff, der Schlusschor 
der „9.Sinfonie“ von 
Ludwig van Beethoven 
und das speziell für 
diesen Anlass geschrie-
ben Werk „Whakaron-
goa Turituri“ von Ste-
fan Malzew werden zu 
hören sein. Am Nach-
mittag erklingen bereits 
Chorgesänge an 
verschiedenen Orten in 
der Stadt. Das Festkon-
zert in der Sport- und 
Kongresshalle beginnt 
um 19:30 Uhr.
Karten sind an der 
Theaterkasse und bei 
der Sport- und Kon-
gresshalle erhältlich.

Bei der 1.-Klasse-Malaktion dreht sich in diesem Jahr alles um das Thema UNESCO-Welterbe

Schlossensemble bietet viele Motive

So bunt wie die Vorweihnachtszeit: Eine ruhige Kugel läßt sich zur Weihnachtsfeier im 
Bowlers ganz bestimmt nicht schieben. Aber, ein paar unvergessliche Bälle. Foto: maxpress

Weihnachtsfeiern zum Punkten und Schlemmen

Bowlingspaß vor dem Fest
Krebsförden • Jetzt - zum Fastjahres-
ende - die Bälle nochmal so richtig ins 
Rollen bringen. Genau das Richtige dafür 
bietet das Bowlers im belasso. Spannende 
Wettkämpfe auf der neuen Bowlingbahn 
in besonderer Lichtatmosphäre lassen das 
Jahr gut ausklingen. 
Für 6 bis 60 Personen bietet das neue Bow-
lers ein tolles Ambiente. Natürlich hat sich 
das belasso-Team auch für ein weihnachtli-
ches Buffetangebot vorbereitet. Einfach mal 

ein Angebot abfragen. Schon ab 19 Euro 
sind leckere Köstlichkeiten zu erwarten. 
Ganz individuell darf in der Vorweihnachts-
zeit gebowlt und geschlemmt werden. 
Über eine Stunde Bowling, inklusive Leih-
schuhen, knuspriger Ente mit Klößen, 
mecklenburgischem Apfelrotkohl und einem 
Getränk nach Wahl (außer Spirituosen) für 
16 Euro pro Person für ein begeisterungs-
fähiges sechsköpfiges Team lässt sich nun 
wirklich nicht lange streiten. Oder?

Jetzt Karten vorbestellen

Große Silvesterparty 
im festlichen belasso
Schwerin • Ein Feuerwerk im Nacht-
himmel, festliches Buffet und richtig 
gute Tanzmusik - so wird im belasso 
Silvester gefeiert.

„Ich mag besonders die ungezwungene 
Atmosphäre im belasso. Hier kann man 
feiern und Spaß haben ohne viel Tam-
Tam“, schwärmt Ronny Ehlers. Der 42-jäh-
rige Baumaschinenschlosser ist fast jedes 
zweite Jahr mit seinen Freunden zum 
Jahreswechsel im belasso in Krebsförden. 
„Die Musik aus verschiedenen Jahrzehnten 
passt gut in die Stimmung und die unge-
zwungene Atmosphäre ist prima.“ Wer mit 
Ronny feiern will, kann schon jetzt Karten 
im belasso vorreservieren.


